
Freistehende oder freiliegende Mauerstücke

Die Stadtmauer bestand aus 
Backstein und hatte durchschnitt-
lich eine Höhe von 6 bis 8 Me-
tern. Noch immer sind freiliegen-
de Mauerstücke im Stadtraum zu 
finden. Meist liegen diese im Au-
ßenraum und sind frei zugänglich, 
teilweise wurden sie in Häusern 
verbaut und werden unterschied-
lich genutzt. 
Die meisten Mauerstücke wurden 
über die Jahre saniert und stellen-
weise wurde versucht den Origi-
nalzustand wieder herzustellen. 
Auch die Konsolen, auf denen 
der Wehrgang konstruiert wurde, 
ist meist noch immer gut sichtbar.

Innerhalb der Mauer gibt es 
Durchgänge für Fußgänger und 
für Autos. Sie sind in Häusern 
oder Türmen integriert oder frei-
stehend. 
Die Durchgänge stellen Verbin-
dungen zwischen der Stadt und 
dem umliegenden Grünzug bzw. 
den Basteiinnenhöfen dar. 
Es gibt Durchgänge mit einem 
Tor oder auch mehreren. Sie sind 
entweder verputzt oder aus sicht-
barem Ziegelmauerwerk. 

Die Form der Öffnungen variiert 
zwischen Rundbogen, Spitzbo-
gen und Segmentbogen.
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